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Sonntag, 5. Mai
10 Uhr, Pfarrerin Leandra 
Zeller, mit Taufe, Musik: 
Liliane Kunz, Kinderhüeti, 
im Anschluss Kirchgemein-
deversammlung im Saal
Pfingstsonntag, 19. Mai
10 Uhr, mit Amira Lang, mit 
Abendmahl, Musik: Fidele 
Rentner und Linda Zihlmann, 
Kinderhüeti

Au�ahrtsdonnerstag/
Konfirmationsgottes-
dienst, 9. Mai
10 Uhr, Konfirmanden mit 
Konf-Team, Thema 
«Milk�&�Honey», Musik: 
Livio Wüthrich und Band, 
Kinderhüeti, Apéro
Sonntag, 26. Mai
10 Uhr, Gästegottesdienst, 
Diakon Martin Schelker und 

Simon Tschirren, zu Gast: 
Mike Bischof zum Thema 
«Der Selbstoptimierer», 
Musik: Band und Cornelia 
Biedermann, Kinderpro-
gramm und -hüeti, Apéro

Gottesdienste im Kirch-
feld: Freitag, 3. und 24. Mai, 
um 10.30 Uhr
Gottesdienste im Blick-
feld: Freitag, 3. und 24. Mai, 
um 16.30 Uhr

VERANSTALTUNGEN 

Ökumenischer 
Fraueznüni. Mittwoch, 
1. Mai, 9 Uhr, im Kirchge-
meindesaal, Thema: «Spitex-
Angebote in Horw». Kennen 
Sie die aktuellen Angebote 
der Spitex in Horw? Hier gab 
es im Laufe der vergangenen 

Jahre einige Veränderungen. 
Markus Clerc, der Geschäfts-
stellenleiter von Spitex Horw, 
wird uns im Fraueznüni darü-
ber berichten. Herzlich will-
kommen!
Worship-Time. Mittwoch, 
1. Mai, 19 bis circa 19.30 Uhr, 
in der reformierten Kirche. 
Singen und loben, Gemein-
schaft geniessen
Eltern-Kind-Singen. 
Donnerstag, 2. und 16. Mai, 
9.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
saal, mit Sandra Wey-Barth, 
Znüni, ohne Anmeldung
Laufender Schwatz. 
Donnerstag, 2. und 23. Mai, 
Tre�punkt um 14 Uhr vor der 
reformierten Kirche Horw. 
Nähere Auskunft: Elke Damm
Begegnungscafé. Freitag, 3., 
und Dienstag, 21. Mai, 14 Uhr, 
im Foyer des Kirchgemeinde-
hauses. Alle Generationen 
sind herzlich willkommen, 
ohne Anmeldung

Kirchgemeindeversamm-
lung. Sonntag, 5. Mai, circa 
11.15 Uhr, im Kirchgemeinde-
saal, im Anschluss an den 
10-Uhr-Gottesdienst. Trak-
tanden siehe April-«Kirchen-
boten» oder auf der Website
Hüttenzauber. Freitag, 10., 
bis Sonntag, 12. Mai. Ein 
Wochenende in Engelberg für 
junge Erwachsene, mit 
Anmeldung
Wunderbar. Freitag, 24. Mai, 
18 Uhr. Für Kinder der 1. bis 
6. Klasse, mit Anmeldung

FREUD UND LEID
Abschied: Herbert Blaser, 
90-jährig, Seestrasse 10, 
6048 Horw
Taufe: Mara Häfliger, 
Stutzrain 36, St. Niklausen

KONTAKT
Pfarrer: Jonas Oesch, 
Schöneggstrasse 10, Horw, 
Studienurlaub bis 14. Oktober 

Pfarrerin: 
Leandra Zeller, 041 342 00 95,
leandra.zeller@reflu.ch
Diakonie: Elke Damm, 
041 340 76 22, 
elke.damm@reflu.ch
Kinder und Familien:
Sandra Wey-Barth, 
079 531 22 30,
sandra.wey@reflu.ch 
Sigrist:
Simon Tschirren,
076 521 26 29, 
simon.tschirren@reflu.ch
Sekretariat:
Esther Stirnimann, 
Schöneggstrasse 10, Horw, 
041 340 76 20, 
sekretariat.horw@reflu.ch, 
Ö�nungszeiten: 
Dienstag bis Freitag, 
8.15 bis 11.30 Uhr
Präsidium Kirchen-
vorstand: Martin Schelker, 
Hubelstrasse 3, 6048 Horw, 
041 280 57 32,
martin.schelker@reflu.ch

By heart
Ich gehöre noch der Generation an, die 
in der Schule Gedichte auswendig 
lernen durfte. Diese Texte sind mir zum 
Teil heute noch geläufig, oder ich kann 
sie doch mit wenig Aufwand wieder 
aufleben lassen. Mein enthusiastischer 
Deutschlehrer brachte uns diese Texte 
nahe, wir feilten an unserem Ausdruck, 
an der Betonung, setzten Akzente und 
gaben dem Ganzen einen Rhythmus. 
Später im Leben lernte ich dann Bibel-
stellen auswendig, Verse, Psalmen, 
Lieder.

Im englischen Sprachraum lernt man 
Texte nicht auswendig, sondern inwen-
dig, «by heart». Das gefällt mir sehr gut! 
Die Texte sind mir ins Herz geschrie-
ben, immer abru�ereit, oder zumin-
dest in der Kernaussage zugänglich. 
Für mich ein Schatz für mein Leben.

Ein solcher Vers, der mir nun schon 
seit vielen Jahren ein ganz vertrauter 
und geliebter ist, ist folgender: «Der 
Mensch – wie Gras sind seine Tage, wie 
die Blume des Feldes, so blüht er. Denn 
fährt ein Wind darüber, so ist sie nicht 
mehr, und ihr Ort kennt sie nicht mehr. 
Die Gnade des HERRN aber währt von 
Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die 
ihn fürchten, seine Gerechtigkeit bis zu 
den Kindeskindern.» Psalm 103, 15£.

Dieser Vers bringt mich in der Welt in 
eine gute Stellung, ich darf blühen, bin 
aber vergänglich. Er gibt mir Leichtig-
keit und Unbeschwertheit, er setzt 
mich in die richtige Relation zum 
Leben, zum Mitmenschen, zur Welt. Es 
sind Bilder, die mir wohltun: Blumen 
im Feld, Gras und Wind. Und alles 
mündet in Gottes Gnade, die immer-
während ist, in der Zusage auf Gerech-
tigkeit für die folgenden Generationen.

Heute fällt es mir nicht mehr ganz 
so leicht, Texte auswendig zu lernen, 
aber dafür werden sie je länger, desto 
inwendiger. 

Ich nehme mir nun hier und heute vor, 
einen Text «by heart» zu lernen. Machst 
du mit? Wie wär’s mit unserem Jahres-
vers, kurz und knackig? Du findest ihn 
an unserer Kirchenwand neben dem 
Abendmahlstisch oder in der Bibel: 
Psalm 62, 6.

S A N D R A  W E Y- B A RT H
Bereich Kinder/

Familien und Katechetin

KIRCHENSPLITTER RÜCKBLICK IN BILDERNGÄSTEGOTTESDIENST MIT MIKE BISCHOF

Der Selbstoptimierer 

Mike wächst in Deutschland als 
Sohn von polnischen Einwande-
rern auf. Als Jugendlicher leidet 
er unter dem Pfei�er’schen Drü-
senfieber und beginnt – inspiriert 
von Ratschlägen aus dem Inter-
net – seine Ernährung umzustel-
len. Erste Erfolge veranlassen ihn 
dazu, den eingeschlagenen Weg 
weiterzuverfolgen, bis er sich 
schliesslich nur noch von Roh-
kost ernährt. Sein Bestreben, 
sein Leben in allen Bereichen zu 
optimieren, treibt ihn an, und 
über die sozialen Medien lässt er 
seine Community daran teilha-

ben. Auf den ersten Blick führt er 
ein Leben, nach dem sich viele 
Menschen heute sehnen. Er reist 
um die Welt, wird zum Digital 
Nomad und verdient sich seinen 
Lebensunterhalt mit Online-
Coachings und seiner Präsenz 
auf den sozialen Medien. Hinter 
der optimierten Fassade verbirgt 
sich allerdings eine unermüdli-
che – zunehmend verzweifelte – 
Suche nach Lebenssinn. Irgend-
wann spielt Mikes Körper nicht 
mehr mit. Am Tiefpunkt erlebt er 
auf wundersame Art und Weise, 
dass Christus mehr ist als einfach 
ein weiterer Lifestyle-Guru. Im 
Gästegottesdienst wird Mike 
seine bewegte Geschichte mit 
uns teilen und erzählen, wie er 
lernen durfte, sich selbst anzu-
nehmen, wie er ist.  
________
Gästegottesdienst, Sonntag, 26. Mai, 
10 Uhr, reformierte Kirche Horw

WUNDERBAR

Erster Wunderbar-Anlass
Nach langem Warten war es endlich wieder so weit: Der erste Wun-
derbar-Anlass stand vor der Tür. Mit grosser Vorfreude bereitete das 
Wunderbar-Team diesen Anlass vor. Da der letzte Wunderbar-Abend 
bereits lange zurücklag, war es für uns alle eine Premiere, einen sol-
chen Event zu leiten. 

Im Mittelpunkt des Programms standen Spiel und Spass, und unser 
Ziel war es, mit den Kindern einen bunten und verrückten Abend zu 
erleben – eine Mission, die wir erfolgreich erfüllten. Gegen 18 Uhr tra-
fen die ersten Kinder ein. Bevor wir gemeinsam zu Abend assen, spiel-
ten wir ein Kennenlernspiel mit den 19 Kindern. Dies war besonders 
wichtig, da wir Teilnehmende aus der zweiten, der fünften und der 
sechsten Klasse hatten, die sich trotz derselben Schule noch nicht 
kannten. Nach dem Abendessen teilten wir die Kinder in zwei Grup-
pen auf: Während sich die eine Gruppe im grossen Saal mit Spielen 
und Bällen austoben konnte, mixte die zweite Gruppe im Foyer ihre 
eigenen Getränke. Wir hatten eine kleine Bar aufgestellt, an der jedes 
Kind seinen individuellen Drink zusammenstellen konnte. Anschlies-
send tauschten die beiden Gruppen ihre Aktivitäten. Zum Abschluss 
des Abends sassen wir alle noch einmal zusammen und genossen ein 
Dessert. Es war für uns alle ein sehr schöner und erfolgreicher Abend. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!

HERBSTCAMP
Eine Woche am Meer
Vom 28. September bis zum 5. Okto-
ber geht es für die Jungen unserer Kir-
che wieder südwärts: Wir verbringen 
eine Woche in Mobilehomes am Meer, 
geniessen Sonnenuntergänge am 
Strand, einen Roadtrip durch die male-
rischen Dörfer Südfrankreichs, das 
Schwimmen im Meer, Crêpes-Essen in 
Montpellier und die gute Gemeinschaft. 
Gemeinsames Singen, tiefe Gespräche 
und in der Morgensonne Zmörgelen auf 
der Veranda dürfen natürlich auch nicht 
fehlen. Bist du mit dabei? Melde dich 
noch heute an unter: 

www.re�orw.ch/herbstcamp!

PROGRAMM-INFORMATION 
Hüttentour 
in den Bündner Bergen
Programm: 
Start am Freitag, 28. Juni, um 7.08 Uhr 
am Bahnhof Horw, Gleis 3;
Rückkehr am Sonntag, 30. Juni, 
um 17.48 Uhr, Horw. Start und Rück-
kehr, wenn möglich untereinander!
1. Tag: Flüelapass zur Grialetschhütte. 
3,5 h: 8,6 km, 576 Höhenmeter bergauf, 
418 Höhenmeter bergab. Übernachtung 
in der Grialetschhütte. 
2. Tag: Grialetschhütte zur Keschhütte. 
5 h: 13 km, 743 Höhenmeter bergauf, 
657 Höhenmeter bergab. Übernachtung 
in der Keschhütte. 
3. Tag: Keschütte nach Bergün (Chants). 
2,5 h: 4,6 km, 25 Höhenmeter bergauf, 
821 Höhenmeter bergab. Trittsicherheit, 
wir queren ausgesetzte Passagen; 
Wanderstöcke, festes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung, Handtuch, 
Hüttenschlafsack. Die Versicherung 
liegt in der Eigenverantwortung der 
Teilnehmenden. Kosten: Beiden Hütten-
übernachtungen (inkl. Halbpension) 
kosten zusammen Fr. 145.– (SAC-Mit-
glieder) resp. Fr. 171.– (Nichtmitglieder 
SAC). Es ist nur Barzahlung möglich!

KONFIRMATIONSGOTTESDIENST

«Milk & Honey»
Am 9. Mai feiern neun Jugendliche den Ab-
schluss ihres Unterrichts bei uns. Die diesjährige 
Konfirmation steht ganz unter dem Motto «Milk 
& Honey». Dieses Thema hat nicht nur seine 
Wurzeln im Konflager vom letzten Herbst, son-
dern birgt auch eine tiefe Verheissung. Wir 
freuen uns auf diesen Festtag!

Ihren Abschluss feiern: Colin Abel, Lilly Bau-
meler, Julian Hunziker, Valentin Nietlisbach, Eva 
Porzner, Amalie Schmidt, Sophie Steiner, David 
Wagner und Gian-Andrin Ziswiler.
________
Au�ahrtsdonnerstag, 9. Mai, 10 Uhr, reformierte Kirche Horw

Das Künstlerkollektiv Central Arts und Andreas Boppart liessen uns mit 
selbst geschriebenen Songs und grosser Erzählkunst erleben, wie sechs Men-
schen rund ums Geschehen am Kreuz und an Ostern Jesus begegnet sind. 

Im 5.-Klass-Gottesdienst vom 10. März 
erfüllten kubanische Klänge unsere Kirche.

Achtung, fertig, los! 
Christof Fankhauser 
brachte uns mit seinen 
witzigen und aufgestell-
ten Liedern auf sport-
liche Art und Weise Gott 
nahe! Grosse und kleine 
Menschen liessen sich 
begeistern.

3.-Klass-Gottesdienst am Palmsonntag 
zum Thema Abendmahl. 




